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Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik 2019 
 
 
Ulf Poschardt, Chefredakteur WeltN24, erhält den Ludwig-Erhard-Preis für 
Wirtschaftspublizistik 2019. Mit seinen meinungsstarken Kommentaren und Beiträgen mit 
liberalem Kompass tritt er in pointierter Sprache für Eigenverantwortung und Freiheit ein. Damit 
gehört Ulf Poschardt zu den Publizisten, die für die Grundwerte der Sozialen Marktwirtschaft 
streiten – in Zeiten von Enteignungsdebatten und „Nationalen Industriestrategien“ eine selten 
dankbare Position. Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. 
 
Die mit jeweils 2.500 Euro dotierten Förderpreise gehen an Marie-Astrid Langer, US-
Korrespondentin der Neuen Zürcher Zeitung, und Marius Kleinheyer, Research Analyst 
beim Flossbach von Storch Research Institute. 
 
Der von Ludwig Erhard gestiftete Preis für Wirtschaftspublizistik wird jährlich verliehen. 
Die Stiftung zeichnet damit Presseartikel, Online-, Hörfunk- und Fernsehbeiträge sowie 
Arbeiten der wissenschaftlichen Publizistik aus, die zur Erhaltung und Erneuerung der 
Sozialen Marktwirtschaft beitragen. Über die Preisvergabe entscheidet eine unabhängige 
Jury. 
 
Die Preise werden am 24. Oktober 2019 im Rahmen einer Festveranstaltung in Berlin 
überreicht. 
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